
DJK Judo Youngster-Teams holen zweimal Gold uns einmal Silber 

Niklas Seehausen erreicht Platz sieben auf der Süddeutschen 

 

Bei den Oberbayerischen Mannschaftsmeisterschaften der Altersklasse U11 in Fürstenfeldbruck 

stellte die DJK Ingolstadt drei Teams. Bei den Mädchen gewannen sie die Goldmedaille und die 

Jungen erreichten Platz eins und zwei. Gleichzeitig kämpfte Niklas Seehausen eine Alterklasse 

darüber auf höchster Ebene und platzierte sich bei der süddeutschen Einzelmeisterschaft der U14 in 

Grafenau auf Rang sieben. 

 

Die Mädchen der DJK Ingolstadt hatten sogar den Nachteil, dass sie nur zu viert in ihrer 

Mannschaft waren, wogegen die anderen Vereine mehr Kämpferinnen stellen konnten. Trotzdem 

setzten sich Emelie Schneider, Lena Bierschneider, Sarah Schimang und Leonie Murner gegen alle 

anderen Teams durch und nahmen am Ende die Urkunden zum ersten Platz entgegen. Ihre 

Vereinskameraden besiegten ebenfalls alle anderen Kontrahenten. So hatten der ASV Rott, TuS 

Bad Aibling und SV Kolbermoor gegen die DJK Judoka das Nachsehen und die beiden Ingolstädter 

Auswahlen trafen schließlich aufeinander. Das Team in der Besetzung Philipp Grosser, Daniel 

Ratke, Sebastian Hess, Tobias Wolfsteiner, Yannick Karl und Alexander Wilke setzte sich auf Platz 

eins, während ihre Vereinskollegen Niklas Poser, Eric Frey, Björn Ress, Kay Grundbrecher, 

Michael Wilke und Lukas Bieringer mit dem zweiten Platz Vorlieb nehmen mussten.  

 

Niklas Seehausen hatte in der Klasse bis 34kg zunächst ein Freilos bevor er gegen einen 

Kontrahenten aus Baden antrat. Beherzt griff der DJK Judoka an und brachte sein Gegenüber mit 

einem tollen Innenschenkelwurf zu Boden, was ihm einen großen Vorsprung einbrachte. Im 

Verlauf der Kampfzeit befreite er sich zweimal aus den Haltegriffen des Gegners nur um kurz vor 

Ende der Kampfzeit noch einer Wurftechnik zum Opfer zu fallen, die ihn auf die Seite und damit 

den Ausgleich brachte wonach die Kämpfer ins Golden Score mussten. Hier unterlief dem 

Ingolstädter gleich zu Beginn ein Fehler und er stand nicht im Halbfinale sondern in der 

Trostrunde. Ein Wurf und anschließender Festhalter brachten ihn eine Runde weiter. In der 

nächsten Auseinandersetzung begann Niklas Seehausen erneut souverän. Dann blockt er allerdings 

einen Wurfansatz des Rivalen nicht konsequent genug, was dieser ausnutzt und den DJK Sportler 

mit vollem Punkt auf die Matte bringt. 

 

 

 


